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Qualifizierung im Rahmen der „netZ“ Zertifikatslehrgänge im Lebenswerk 
 
 
Mit den Zertifikatslehrgängen bietet das Lebenswerk einen weiteren wichtigen Baustein für die Inklusion 
von Menschen mit Behinderung im Arbeitsleben. 
 
Menschen mit einer kognitiven Beeinträchtigung hatten bislang kaum Zugang zum regulären 
Ausbildungssystem. Ziel des „Netzwerks Zertifikatslehrgänge“ ist es, diese Lücke stückweise zu 
schließen und Qualifizierungsangebote für diese Zielgruppe zu bieten. Dazu wurden sog. 
Zertifikatslehrgänge entwickelt, die von Kammern oder Fachschulen bereits akkreditiert sind. 
 
Die Kurse laufen über ein Jahr und folgen einem Curriculum, das mit Kammern bzw. Fachschulen 
entwickelt wurde. Am Ende steht, wie bei Regelausbildungen eine Abschlussprüfung. Für die 
Qualifizierung stehen Schulungs- und Arbeitsunterlagen in leichter Sprache und digitalisierter Form zur 
Verfügung, die an den Bedarf von Menschen mit kognitiven Einschränkungen angepasst sind. 
 
Analog dem dualen System in der Ausbildung gibt es einen Anteil fachtheoretischer Schulungsinhalte, 
die vom Lebenswerk anhand der Schulungsunterlagen in Bildungseinheiten vermittelt werden. Der 
praktische Anteil der Qualifizierung erfolgt in den kooperierenden Betrieben bzw. den Arbeitsbereichen 
in den unseren Werkstätten und beinhaltet neben der allgemeinen Anleitung gezielte fachpraktische 
Unterweisungen. 
 
Nach erfolgreicher Prüfung erhält jede/r Teilnehmende ein Zertifikat der Kammer oder Fachschule als 
„Assistent/in“ im entsprechenden Gewerbe. Dieses Zertifikat wird auf dem allgemeinen Arbeitsmarkt 
als offizieller Kompetenznachweis anerkannt und verschafft so neue berufliche Perspektiven aber auch 
gesellschaftliche Anerkennung.  
 
Bisher existieren 9 unterschiedliche Lehrgänge zu den Berufssparten: 

 Gastronomie  
 Fahrzeugpflege  
 Seniorenbetreuung + Aufbaukurs Betreuungskraft 
 Unterstützung in Kindertagesstätten  
 Lager und Verpackung 
 Gartenbau 
 Garten- und Landschaftsbau 
 Büro 
 Baugewerbe (HWK). 

 
Entwickelt wurden die Lehrgänge von der „Integra Mensch“ in Bamberg. Daraus entstand in einem 
Zusammenschluss von verschiedenen Einrichtungen für Menschen mit Behinderung das Netzwerk 
Zertifikatslehrgänge „netZ“. In diesem Kontext werden kontinuierlich weitere Lehrgänge in neuen 
Berufsfeldern von der „Integra Mensch““ entwickelt. 
 
Das Lebenswerk ist seit 2020 Teil des Netzwerks „netZ“ und hat 2021 erfolgreich Teilnehmer zum/r 
Assistent/in der Seniorenbetreuung qualifiziert.  Unser Angebot an Lehrgängen wächst mit der Anzahl 
der erarbeiteten Berufsbilder. So liefen mit Beginn im Herbst 2023 zwei weitere Lehrgänge in den 
Bereichen Unterstützung in Kindertagesstätten und Gastronomie an. Die Prüfungen zu diesen 
Lehrgängen finden im Juli und im Oktober statt. 
 
Teilhabe am allgemeinen System der Ausbildung und Weiterbildung verstehen wir als Arbeitgeber für 
Menschen mit Behinderung als ein wichtiges Anliegen und einen wesentlichen Bestandteil von 
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Inklusion. Das Qualifizierungselement der Zertifikatslehrgänge ist mittlerweile fester Bestandteil des 
Angebots im Lebenswerk und erweitert unser Spektrum um ein offiziell anerkanntes Zertifikat.  
 
Durchgeführt werden die Zertifikatslehrgänge derzeit in zwei Arbeitsbereichen des Lebenswerks: 
 
Dem Teamwerk – unserem Arbeitsbereich für betriebsintegrierte Arbeitsplätze in Einrichtungen und 
Betrieben des ersten Arbeitsmarktes (nähere Informationen siehe Anhang) 
 
Dem Bildungswerk - unserem Einstiegsbereich für Neuzugänge im Lebenswerk, in dem grundlegende 
berufliche Qualifikation und Berufsorientierung stattfindet. (nähere Informationen siehe Anhang) 
 
Unabhängig davon, ob ein Mitarbeitender eine betriebsintegrierte Stelle, einen Arbeitsplatz in einer der 
Werkstätten ausfüllt, oder ob er sich noch in der Einstiegsphase im Lebenswerk befindet, bei 
grundsätzlicher Eignung kann jeder einen Zertifikatslehrgang aus dem aktuellen Angebot an Kursen 
angehen.  
 
Am 23. Juli um 15:00 Uhr erhalten die Absolventen des derzeitigen Kurses „Assistent/in in der 
Kindertagesstätte“ ihr Abschlusszertifikat in der Fachschule des GGSD offiziell verliehen. 
 
 
 
Steffi Wehrle und Thomas Wattenbach 


